
28/04/2018 – 
20/05/2018 

ARTWALK 18 	 28/04 – 29/04

LITERATUR.FEST.WÄHRING 	05/05 – 06/05

THEATER.FEST.WÄHRING 	 12/05 – 13/05

MUSIK.FEST.WÄHRING 	 19/05 – 20/05

zusätzlich:

LESUNGEN   .   MUSIK   .   PERFORMANCE

2. IMPRO.FEST.WÄHRING



Das KUNST.FEST.WÄHRING findet heuer zum zweiten Mal statt. 
Vom 28. April bis zum 20. Mai (über vier Wochenenden) zeigen über 
100 Währinger Künstler*innen und ihre Gäste interessantes und neues 
aus Musik, Literatur, Theater und Performance sowie bildender Kunst. 
Eine ungeheure Vielfalt, mit Sicherheit ist für jeden Besucher und jede 
Besucherin etwas dabei.

Weil sich die Präsentation von Musik, Literatur, Theater und 
Performance in den Rahmen eines Atelierrundgangs nicht ideal 
eingliedern ließ, eine Erfahrung der ersten drei artwalk18, hat 
der Verein art18 auf Anregung der Bezirksvorstehung Währing 
ein Konzept oder Arsenalkasten für ein KUNST.FEST.WÄHRING 
ausgearbeitet. Der Bogen spannt sich dabei über vier kuratierte 
Wochenenden mit jeweils eigenen Schwerpunkten. Dazwischen finden 
zahlreiche Einzelveranstaltungen statt, die in das Programmheft 
aufgenommen wurden.

Der Auftakt zum diesjährigen KUNST.FEST.WÄHRING bildet wieder 
der artwalk18 am 28. und 29. April, der Rundgang durch die offenen 
Ateliers im 18. Bezirk, der heuer bereits zum fünften Mal stattfindet, 
und sich zu einem Fixpunkt im Währinger Kulturkalender entwickelt 
hat. Wie im Vorjahr nehmen wieder über 100 Künstlerinnen und 
Künstler daran teil, unter ihnen so profilierte wie die bildenden 
Künstler*innen david oelz, Mela Kaltenegger, Herbert Pasiecznyk, 
Gabriele Freudenreich, Zita Breu, Ernst Bachinger oder die 
Bildhauer*innen Ernst Johannes Wittkowski, Astrid Steinbrecher, 
Markus Hiesleitner/Franz Tisek, Marie-France Goerens, wie auch 
die Keramikerin Andrea Winkler. Highlights sind sicher auch die 
Filmemacher und Fotografen Hubert Sielecki und Mischa Erben. 
Viele dieser Künstler und Künstlerinnen werden ihre Ateliers 
öffnen oder sich gemeinsam mit anderen an eigens dafür 
adaptierten Orten präsentieren.

Am 5. und 6. Mai findet das von Petra Hartlieb kuratierte 
LITERATUR.FEST.WÄHRING statt. Es werden Egyd Gstättner 
(Wiener Fenstersturz: oder: Die Kulturgeschichte der Zukunft), Ruth 
Cerha mit Musik, Milena Michiko Flašar (Herr Katō spielt Familie), 
Silvia Pistotnig (TSCHULIE), Götz Schrage, Petra Hartlieb und 
Katharina Straßer dabei sein. Und es werden Texte junger Währinger 
Autor*innen vorgestellt.

Das Programm des von Aurelia Staub kuratierten THEATER.FEST.
WÄHRING (12. und 13. Mai) beinhaltet u.a. Aufführungen mit Maria 
Hofstätter „gehen, gang, gegungen“ eine musikalisch, literarische 
Hatscherei (Maria Hofstätter/Martina Spitzer/Karl Stirner/Walther 
Soyka). Im Senior*innenheim Haus an der Türkenschanze wird das 
Stück „Bilder einer Frau“ mit Suni Löschner und Katharina Weinhuber 
aufgeführt werden. Anita Zieher und Sandra Schüddekopf (Regie) 
zeigen das Stück „Curie_Meitner_Lamarr_ unteilbar“. Außerdem 
gibt es zwei Schulveranstaltungen mit Martha Laschkolnig, Clownerie.
Das MUSIK.FEST.WÄHRING wird von Friedl Preisl kuratiert. Es bildet 
mit dem Wochenende 19. und 20. Mai den Abschluss des KUNST.
FEST.WÄHRING. 

Auf dem Programm stehen Spaemann/Bakanic, der Wiener 
Beschwerdechor, Madame Baheux, Troi-Klissenbauer/Hatz/Blum, 
Otto Lechner & Max Nagl.

Außerhalb der kuratierten Bereiche werden über das ganze 
KUNST.FEST.WÄHRING verteilt spannende Theateraufführungen 
(wie z.B. von Johanna Tatzgern/Goldfuss unlimited oder dem Lalish 
Theaterlabor) und tolle Musikevents zu sehen sein. Auch die lokalen 
Schulen, Kulturvereine und sonstige kulturelle Einrichtungen werden 
miteinbezogen. Viele Konzerte des 2. IMPRO.FEST.WÄHRING finden 
ebenfalls in diesem Zeitraum statt. Space and Place bespielen den 
Johnann-Nepomuk-Vogl-Platz …

Fast alle Veranstaltungen können bei freiem Eintritt besucht werden. 
Da die Anzahl der Plätze bei allen Veranstaltungsorten leider 
beschränkt ist, kann es sein, dass Zählkarten ausgegeben werden 
müssen. Da hilft nur rechtzeitiges Erscheinen!

Zusätzliche Informationen auf www.art18.at

Das KUNST.FEST.WÄHRING wird am 28. April um 13 Uhr 
von Frau Bezirksvorsteherin Mag. Silvia Nossek, 
am Johann-Nepomuk-Vogl-Platz feierlich eröffnet. 

I M  G A N Z E N  B E Z I R K  K U N S T !                          

Z U  D I E S E M  P R O G R A M M

Die Veranstaltungen sind in zeitlich chronologischer 
Reihenfolge angeführt.

ARTWALK 28/04 – 29/04 2018

LITERATUR.FEST.WÄHRING 05/05 – 06/05 2018

THEATER.FEST.WÄHRING 12/05 – 13/05 2018

MUSIK.FEST.WÄHRING 19/05 – 20/05 2018

28/04 – 20/05 2018

Zusätzliche Veranstaltungen, die während des  
Kunst.Fest.Währing stattfinden:

LESUNGEN, MUSIK, PERFORMANCES, 
2. IMPRO.FEST.WÄHRING

D A S  Z W E I T E  K U N S T . F E S T . W Ä H R I N G



Sa 14:00 – 20:00 
So 14:00 – 19:00

ART WALK18

28/04/2018  
29/04/2018

Über 100 Künstler und 
Künstlerinnen zeigen an 
rund 45 Orten ihre Werke 
und gewähren Einblicke 
in die Wirkstätten ihrer 
schöpferischen Arbeit.
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1 PFARRSAAL PÖTZLEINSDORF
Schafberggasse 2

Ute Walter-Scherzinger -Malerei 
„Erlebte Farbe und Form sind Voraussetzung für 
meine Inspiration. Expressive Farben, Rhythmus 
und Struktur regen mich zur Arbeit mit verschiedenen 
Techniken an.“

2
Pötzleinsdorfer Straße 28 - www.gudrun-kaitna-engel.at
„Expressive Malerei mit feinen surrealen und 
poppigen Elementen untersetzt sind mir immer 
wichtiger. Die Präsenz in der Fläche, Synonym 
für Umwelt und Natur, folgt dem Raum - und ein 
Farbkonzept, das menschliches Dasein in 
seiner Vielfalt einbettet.“

GUDRUN KAITNA-ENGEL

3 ERDA REISENBERGER
Pötzleinsdorfer Straße 29 - www.reisenberger.at
Kunsthandwerk auf höchstem Niveau. Besonders 
hervorzuheben: Arbeiten mit und auf Porzellan- 
und echten Eiern, für alle Gelegenheiten.

4 ATELIER ART & SOUL
Scheibenbergstraße 11 - www.astridsteinbrecher.com
Astrid Steinbrecher Soul: www.all-about-soul.net 
Objekte, Räume, Bilder - Auftragsarbeiten,  
Workshops, Events - Begegnung, Heilung,  
Soulwork.
geöffnet Sa. 11:00 - 22:00

Sa. 19:00 - Lesung (erstes offizielle Art & Soul Event) 
                   Barbara F. Kolb liest eigene Texte zu den  
                   ausgestellten Kunstwerken „Lightbody“  
                   und „End-Rüstung“

5 ANDREA WINKLER - KERAMIKWERKSTATT

Bischof-Faber-Platz 8 
- www.keramikwerkstatt.at
Mein Antrieb ist die Lust, täglich Neues 
zu erfinden. Sie ist im Laufe der Jahre 
nicht weniger geworden - im Gegenteil.

7 AART EVENTRAUM

Thimiggasse 63 - www.aart.cc
Rainer Neumüller- Video
Sandra Kirsheh - Malerei
Gabriela Zuber - Malerei, Grafik,  Anouki Art

8 CHRISTA LAYR
Scherffenberggasse 6 - www.christalayr.com
Pendeln zwischen einfühlender Abstraktion und 
realen Bildnissen.

9 ATELIER RE-A-GENTZ111
Gentzgasse 111 - www.reagentz111.info
Jasna Herger - Malerei
Jo Sickinger - Malerei

10 ATELIER FRITZ MAIERHOFER . SCHMUCK

Gentzgasse 103 - www.fritz-maierhofer.com
Spontaner, malerischer Farbauftrag 
kennzeichnet die Email-Arbeiten. Unabhängig 
davon, ob es sich um Berge in Form von 
Wandobjekten oder um Schmuck handelt. 

11 TEXTILGALERIE

Gentzgasse 112 - www.textilgalerie.at
Elisabeth Rössler - Textiltechniken 
Stich für Stich wird eine subtile und vielschichtige 
Dimension offenbart.

12 12 MUNCHIES

Gentzgasse 110 / Aumannplatz
Ernst Koslitsch - ernstkoslitsch.com
Wahrheiten und alternative Realitäten, gereicht 
wie Kaffee und Cones.

6
Wallrißstraße 34 - www.schmuckedinge.at
Sidonie Pacher - www.schmuckedinge.at
Nicole Geil - atelier@goldschmiede.art
Barbara Hemmer - www.bhemmer.at 
Mona Kühhas-Ortner - www.ringsherum.at
Hannah Hochmaier - hannah.hochmaier@gmx.at
Michaela Pinter - goldschmiedeliebstes@gmx.at
Ulla Banny-Reiter - www.cosmicmate.com
zeigen Schmuck aus Edelmetall mit Feueremaille
(Sa und So 14.00 – 18.00)

WERKSTATT SCHMUCK[E]DINGE



14 SLOW CRAFT
Währinger Straße 172 - www.slowcraft.at
Vivien Maxa - Schuhdesign
Astrid Puck - handgefärbte Wolle, Puppen
Tom Venning - Kalligraphische Malerei

Slow Craft ist ein Ort des Handwerks. Die Produkte sind hand-
gefertigt und von uns selbst und unseren Freunden produziert.

15 TRASHART - FACTORY
Währinger Straße 170a 
www.teletool.com
Sabrina di Castello - Malerei
Judit Flamich - Malerei
Judith Grosser- Malerei 
Maja Klapper- Malerei

Sa. 20:00 - After Walk Party
LIVE: Straight Line Jazz Set

16 ATELIER ZITA BREU
Aumannplatz 2
Zita Breu - Fotografie
Silvia Zauner-Mayerhofer - Fotografie
Julia Wechselberger - Fotografie

Sa. 16:00 – 17:00 Concerto 
ALL‘ARRABBIATA donne

18 CAFE KONDITOREI SCHLEMMER
Währinger Straße 157-159
Bea Hasler - Fotografie
Julia Erlsbacher - Malerei
www.erlsbacher-bartuska.at
Gini Neumüller - Malerei, 
Illustration und ein Spiel
www.ginix.cc
und Kunstsupermarkt

19 FACTORY18 - BY STEPHAN OISMÜLLER
Währinger Straße 157-159 - www.factory18.at
Stephan Ois: „ecce homo“- Malerei - Skulptur - 
Eyecatcher - Bilderrahmen

20
Hofstattgasse 27/1 - melakaltenegger.at
Mela Kaltenegger/Die 4 Grazien - Malerei - 
Performance - Video. Die Künstlerin und ihre 
Werke beschäftigen sich mit Fragen der Selbst-
wahrnehmung, wobei der Stellenwert der 
Weiblichkeit mit Ironie in den Mittelpunkt gerückt wird

ATELIER MELA KALTENEGGER

21 KULTURDROGERIE
Gentzgasse 86-88 - www.kulturdrogerie.org 
Markus Hiesleitner - Bildhauerei
Franz Tišek - Bildhauerei
Die wichtigste Anlaufstelle um die Droge Kunst 
zu beziehen.

22 ATELIER UTE KAISERREINER
Cottagegasse 7/12 - www.utekaiserreiner.at
Malen bedeutet für mich Eintauchen in eine 
andere Welt. Oft ist es wie Meditation, Zeit 
und Raum verlieren dann ihre Bedeutung, es 
existiert nur mehr der Moment.

23 LALISH THEATERLABOR
Gentzgasse 62 - www.lalishtheater.org
Nigar Hasib/Shamal Amin

Sa. um: 14:00 - 14:30 - 15:00 - 15:30 - 16:00 - 16:30 Uhr 
Dauer: je ca. 30 Minuten

DIE WAND - Eine performative Installation mit Stimmaktionen

So. um: 14:00 - 14:40 - 15:00 - 15:40- 16:00 - 16:40 Uhr 
Präsentation von zwei Kurzfilmen mit offenem Künstlergespräch

NETWORK FAILED – ein Kurzfilm (ca. 7 Minuten) von: 
Sharo Amin (A-Kurdistan) über Krieg, Trauma, Flucht 

EGO – ein Kurzfilm von:  Pooneh Mojtaba (Iran).
Dreiteiliges Video (ca. 8 Minuten) nach Vertigo zeigt den 
Erfahrungen der aus dem Iran stammenden Künstlerin während 
ihrer ersten Zeit als Einwanderin in Wien und wie sie mit den 
Problemen umgeht.
Teil 1: Traum / Teil 2: Hoffnung / Teil 3: Wahrheit

13 OPENO
Währinger Straße 165/1/R02 - www.openo.at
Silvia Ungersböck - Malerei
Eva Wolfram-Ertl - Malerei



26 DAGMAR KHOM
Antonigasse 85 - www.dagmarkhom.at
Malerei

27

28

KUNSTBETRIEB
Klostergasse 11 - kunstbetrieb.co
Wolfgang Dokulil - Malerei

Sa 16 Uhr: sprachlich-visuelle Performance 
mit Willi Stelzhammer (Sprache)

So 16 Uhr: audiovisuelle Performance 
mit Yedda Chunyu Lin (Piano)

ATELIER CAREN DINGES

Leitermayergasse 35 - www.dinges.at
Caren Dinges - Video „Last minute“, Video 
„Metamorphose“, Gemälde, Fotografien
Hans Wank - Malerei

Sa. 16 Uhr: kurze Einführung in die Kompostwurmkiste

30

29 BÜRO ERTL UND HENZL
Kreuzgasse 34/1a - www.ertlhenzl.at
Martin Ertl / Franz Henzl - Architektur
Lachlan LOX Blair - www.loxpix.com 
Fotogramme und Lochkamera - 
„Wein aus der Wachau“ 
Ingrid Fostel - Malerei
www.ingridfostel.at

DANIELA TRINKL

Kreuzgasse 33/3
Keramik - „Not categorised: die Pignette“

31 ATELIER GABRIELE ADLER-FREUDENREICH
Martinstraße 23/2 -  
www.kunsttherapie-freudenreich.at
Gabriele Adler-Freudenreich und Helge Gerd Wütscher
 im Dialog.
Zwei, die sich gerade gefunden haben, begeben sich gemeinsam 
auf eine Reise. 

32 ATELIER LOIBNER/OELZ
Schumanngasse 18/3
Bernhard Loibner - loibner.cc Musik  
david oelz - www.david-oelz.com
40 Fotografien des aktuellen Buchprojekts 
„362017_40“ der collection david oelz in Form 
einer Atelier-Wand-Buch-Installation.

33 ATELIER MARION BUGELNIG-BERGER
Martinstraße 56 
- marionbugelnig-berger.jimdo.com
Malerei

34 ATELIER CLAUDIA RUPP
Schopenhauerstraße 39/1/8 
- www.art-spot-vienna.at
„Die abstrakten Werke lassen der Betrachterin/
dem Betrachter Raum für eigene Gedanken, 
Fantasien und Projektionen.“

35 ATELIER BLUMENTOPF CONTEMPORARY GALLERY
Martinstraße 74 - www.blumentopf.at
Gruppenausstellung mit:
Manuela Amon
Mike Blumentopf
Esther Eigner, 
Johannes K. Kots
Tristan Rohrhofer

25 GALERIE FREWEIN-KAZAKBAEV
Schulgasse 70 - galerie-frewein-kazakbaev.com
COOKINK 
Christoph Mayer und Josef Kleindienst
- Malerei, Grafik

24 ERNST JOHANNES WITTKOWSKI
Gentzgasse 41, im Hof 
Bildhauerei



38
Währinger Gürtel 81
www.open-stage.at 
Eva Andreewitch 
Kurz-Workshops zu 
Theater-Tanz-Gesang-Sprechen

Sa. 14.00-14.30 Tanz: Frühlingstanz für Groß und Klein
15.00 -16.00 Theater 1: Märchen-Rap für 8- bis 11-Jährige
16.30-17.30 Theater 2: Zicken-Krieg & Helden-Posen 

für 11- bis 14-Jährige
18.00-18.30  Sprechen: 4 Schritte zu einer aufgeweckten Stimme
19.00-20.00 Uhr Präsentation der laufenden Kurse
14.00 - 17.00 Schnupperstunden Stimmbildung & Gesang

OPEN STAGE

39 BEZIRKSMUSEUM WÄHRING
Währinger Straße 124
Patchwork - kleine Teile, große Wirkung – hand-
gearbeitete Bilder, liebevoll gestaltete Objekte

40
Gymnasiumstraße 15 - www.oho-galerie.wien
Ernst Bachinger - Fotografie
www.ernstbachinger.com
Eva Chwosta - Malerei, Grafik
Franz Gager - Malerei, www.gager.info
Martin Gubo - Malerei, www.gubobilder.at
Negar Ranjbarrad - Malerei
Momo Höflinger - Malerei 
momo-hoeflinger-art.at
Herbert Pasiecznyk - Malerei 
Isabella Wiegele - Malerei

O.HO GALERIE

41 GYMNASIUMSTRASSE 10
Gymnasiumstraße 10
Ernst Bachinger - Skulptur
Mischa Erben - Fotografie
Juma Hauser - Fotografie
Hubert Sielecki - Video
Karin Tisch - Malerei
Uwe Tisch - Malerei
Robert Zöchling - Fotografie

42 ATELIER OSWALD SCHERBAUM 
Gymnasiumstraße 42/9 - www.scherbaum-art.at
Oswald Scherbaum - Malerei, 
Druckgrafik und Keramik 
Christa Scherbaum - 
Keramikschmuck

43 FILZOASE
Anastasius-Grün-Gasse 11 
Petra Mühlberger - www.feinerfaden.at 
Berit Steffin - Modedesign - www.beritsteffin.com
Monika Tatrai - Filzdesign - filzoase.at

Sa./So. 15:00/17.30
„gewebte Träume & gestickte Märchen“

44 SECHSSCHIMMELGALERIE
Sechsschimmelgasse 14 
www.sechsschimmelgalerie.com

Johannes Steininger - Malerei

37 THE PRIVATE BASEMENT
Canongasse 21
Renate Stockreiter - Malerei
www.renate-stockreiter.com

36 LOKAL NUSS
Schopenhauerstraße 19
Edeltraud Thier - www.et-kunst.at 
Malerei, abstrakt-expressiv, inszenierter Zufall.

AMTSHAUS
Währinger Str. 124, wie Bezirksmuseum
Marie France Görens - Objekte
Ali AlTaiee - Malerei
Bernhard Niegel - Malerei
Regina Schramm-Saraie - Malerei

CAFE STADTBAHN
Gersthofer Straße 47 
Nikolaus Jungwirth - Installation
Sa. 20:00 Crush (Dreampop / Shoegaze / Indie-Rock)

45

46

47 ATELIER GALERIE NAVAS
Schulgasse 40 / Ecke Martinstraße

Erika Navas - Malerei



LITERATUR.FEST.WÄHRING

05/05/2018  
06/05/2018

Zum 2. Mal ist das von Petra Hartlieb 
kuratierte LITERATUR.FEST.WÄHRING 
Teil des KUNST.FEST.WÄHRING, mit 
Lesungen in verschiedenen Cafes und
 in der Hartliebschen Buchhandlung.

28/04/2018 – 04/05/2018 

Mi. 02/05   19:00   IMPRO.FEST.WÄHRING
aart eventraum – Thimiggasse 63

POOL
Agnes Heginger – Stimme 
Michael Fischer – Saxophon, Violine 
Thomas Stempkowski – Bass 
Wolfgang Reisinger – Schlagzeug 
Vier Musiker*innen der Wiener Szene die in 
den Bereichen Improvisierte Musik, Jazz, Klassik und Alte Musik 
unterwegs sind. Klanglich und kommunikativ sensibel, ereignis-
reich, vielgestaltig.

Sa. 28/04   16:00   IMPRO.FEST.WÄHRING
KunstbeTrieb, Klostergasse 11

SPRACHLICH-VISUELLE PERFORMANCE
Willi Stelzhammer – Sprache   
Wolfgang Dokulil – Bild

Sa. 28/04   16:00   
Johann-Nepomuk-Vogl-Platz

PLAUDERBANKL
Die Aktion will Raum für zwanglose Plauderei schaffen. Wer sich 
auf eines der markierten „Plauderbankl“ setzt, zeigt sein Interesse 
an Gesprächen mit anderen Vogl-Markt-Besucher*innen.

Sa. 28/04   16:00   
Johann-Nepomuk-Vogl-Platz

REGEN.WALD
Beim Projekt „REGEN.WALD“ handelt es sich um eine 
Upcycling-Umbrella-Installation aus bunten Regenschirmen. 
Das Upcycling Projekt gibt die Botschaft weiter: Aus Alt mach Neu!
bis So. 20/05

So. 29/04   16:00   IMPRO.FEST.WÄHRING
KunstbeTrieb, Klostergasse 11

AUDIOVISUELLE PERFORMANCE
Yedda Lin – Klavier
Wolfgang Dokulil – Bild

Di. 01/05   19:00   artuesday
aart eventraum –  Thimiggasse 63

TAG DER ARBEIT
Ein Fest - das überraschend in Arbeit ausartet? Kunst ist Arbeit!

Mi. 02/05   16:00   
Johann-Nepomuk-Vogl-Platz

BEWEG DICH!
Ist eine bewährte Projektreihe die schon viele Menschen zu kör-
perlicher und geistiger Bewegung inspiriet hat. „Wir sind hier im 
öffentlichen Wohnzimmer von allen!“



Sa. 05/05   20:00 
Café Schopenhauer – Staudgasse 1

RUTH CERHA – TRAUMRAKETE
	 Musikalische Begleitung: Miguel Delaquin, Gitarre

Ruth Cerha wurde 1963 in Wien geboren. Nach einer klassischen 
musikalischen Ausbildung und einem Studium der Psychologie 
arbeitete sie als Musikerin und Komponistin mit verschiedenen 
Bands. Seit 2004 schreibt sie Prosa. Sie unterrichtet Klavier, 
Gesang und Creative Writing und lebt als freie Schriftstellerin 
in Wien. Nach ihren Romanen Kopf aus den Wolken (2010), 
Zehntelbrüder (2012/FVA 2018) und Bora. Eine Geschichte vom Wind 
(FVA 2015) erscheint ihr neuer Roman Traumrakete bei der FVA.

Ruth Cerha schickt ihren sympathischen Helden auf eine 
spannende Spurensuche in die eigene Psyche. Sein Weg führt 
durch geheimnisvolle Traumwelten, über die Brücke zwischen 
Bewusstem und Unbewusstem bis in den toten Winkel der 
eigenen Familiengeschichte. Der Roman Traumrakete kreist um 
luzide Träume und blinde Flecken, führt von Wien bis nach New 
York und damit zum Ursprung verdrängter Wahrheiten, die weit 
über die Generationen hinweg ihre Wirkung entfalten.

Sa. 05/05   16:00 
Café Schlemmer – Währinger Str. 157

MILENA MICHIKO FLAŠAR - HERR KATO SPIELT FAMILIE 

Milena Michiko Flašar ist 1980 in St. Pölten 
geboren. Ihr Roman Ich nannte ihn Krawatte wurde 
über 100.000 Mal verkauft, als Theaterstück am 
Maxim Gorki Theater uraufgeführt und mehrfach 
ausgezeichnet. Er stand unter anderem 2012 auf 
der Longlist des Deutschen Buchpreises und  
wurde in zahlreichen Sprachen übersetzt.  
Die Autorin lebt mit ihrer Familie in Wien.

Endlich Zeit. Er könnte nun das alte Radio reparieren 
oder die Plattensammlung ordnen. Doch als er der 
jungen Mie begegnet, die ihm ein seltsames Angebot 
macht, beginnt er die Dinge anders zu sehen.  
Ein zarter Roman über einen späten Neuanfang und über 
das Glück, über Erinnerungen und unerfüllte Träume, über 
Glücksmomente und Wendepunkte. Die Autorin zeichnet mit 
wenigen Strichen, beredten Bildern und unnachahmlicher 
Wärme ein ganz gewöhnliches, ganz einzigartiges Leben.

LITERATUR.FEST.WÄHRING
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Sa. 05/05   18:00 
18:00	 Café Schmid Hansl – Schulgasse 31

PETRA HARTLIEB UND KATHARINA STRASSER –  
	                         WENN ES FRÜHLING WIRD IN WIEN. 
	 Eine Schnitzler-Collage 

Petra Hartlieb wurde in München geboren und ist 
in Oberösterreich aufgewachsen. Sie studierte 
Psychologie und Geschichte und arbeitete danach 
als Pressereferentin und Literaturkritikerin in 
Wien und Hamburg. 2004 übernahm sie eine 
Wiener Traditionsbuchhandlung, vormals 
»Buchhandlung Friedrich Stock« im Stadtteil 
Währing. Sie heißt heute »Hartliebs Bücher«. 
Davon erzählt ihr 2014 bei DuMont erschienener 
Bestseller Meine wundervolle Buchhandlung. In Wenn 
es Frühling wird in Wien spielt diese Buchhandlung 
erneut eine zentrale Rolle. Vor dem Hintergrund der Werke Arthur 
Schnitzlers und genau recherchierter historischer Ereignisse lässt 
Petra Hartlieb das Wien des großen Dichters wiederauferstehen – 
vom Dienstbotentrakt bis in die glamourösen Salons der freigeistigen 
Intellektuellen der Zeit.

Katharina Straßer stammt aus einer Theater-
familie und ist in Innsbruck aufgewachsen. Dort 
besuchte sie das Gymnasium und zog nach der 
Matura nach Wien, um Schauspiel zu studieren. 
Ihre Schauspielausbildung absolvierte Straßer am 
Konservatorium Wien Privatuniversität und ist seit 
der Spielzeit 2006/07 am Wiener Volkstheater engagiert. Andere 
Engagements hatte sie u. a. am Theater der Jugend, am Theater 
in der Josefstadt, im Wiener Lustspielhaus und an der Volksoper 
Wien. Katharina Straßer liest ausgewählte Schnitzler-Texte.
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So. 06/05   20:00 
Café Stadtbahn – Gersthofer Straße 47

GÖTZ SCHRAGE – 1000 x VERLIEBT

Götz Schrage wurde am 11. Dez. 1960 in Bochum 
geboren. Er ist ein österreichischer Fotograf. Seit 
2015 ist er auf lokaler Ebene in Wien-Neubau 
politisch bei der Sozialdemokratischen Partei 
Österreichs aktiv. In der Vergangenheit war er  
auch als Keyboarder, Berufsspieler und Schriftsteller tätig.  
Er lebt in Wien.

Der schreibende Flaneur dieser Tage streift in seinen 66 
Stadttexten mit hellwachen Augen durch die Stadt, es sind die 
Abgründe, die ihn besonders anziehen, es sind die Verlierer, 
denen seine Aufmerksamkeit gilt. Und es sind die Frauen, die 
seine Welt bedeuten.
Tausendmal verliebt ist eine literarische Hommage an Wien, 
an seine Bewohner und speziell seine Bewohner*innen. Eine 
Hommage an das Leben, an die Nacht (und ihre Lokale). Schrage 
schreibt stark und auch halbstark, jedoch immer mit zärtlicher 
Feder. Schrages Literatur ist Literatur gegen den Strich. 

LITERATUR.FEST.WÄHRING

So. 06/05   18:00 
Buchhandlung Hartlieb  – Währinger Str. 122

EGYD GSTÄTTNER – WIENER FENSTERSTURZ

Geboren 1962, lebt als freier Autor in seiner 
Heimatstadt Klagenfurt. Ständige Publikationen 
in Kleine Zeitung und Die Presse sowie in vielen 
anderen nationalen und internationalen Medien. 
Zahlreiche Preise und Auszeichnungen.
Im Picus Verlag erschienen unter anderem
Ein Endsommernachtsalbtraum, Das Geister-
schiff. Am Fuß des Wörthersees, Das Freuden-
haus (2015) sowie Karl Kraus lernt Dummdeutsch 
(2016). Wiener Fenstersturz erschien im Herbst 
2017.members.aon.at/gstaettner

»Ein berührendes und fesselndes Porträt Egon Friedells.« Die 
Presse »Egyd Gstättners ›Wiener Fenstersturz‹ ist nicht nur 
ein spannender und unterhaltsamer Roman über den Wiener 
Kulturhistoriker und Schriftsteller Egon Friedell, sondern auch 
eine beißende Gesellschafts- und Kulturkritik unserer Gegen-
wart mit literarischen Mitteln: ein wunderbares Buch, ein wirk-
lich großer Wurf, ein Roman, den man gelesen haben muss!« 
belletristiktipps.de
»Der ›Wiener Fenstersturz‹ ist vom Geist Friedells beseelt, 
weil er Kulturgeschichte als Groteske per se abhandelt und 
dabei anspielungsreich die verschiedenen Verfehlungen der 
Menschheit, insbesondere den politischen Irrtum des Natio-
nalsozialismus und seine drohende Dämmerung in Form des 
wiederkehrenden, national fokussierten Denkens sarkastisch 
erläutert. Für Kenner der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts tut 
sich ein Panorama Wiens auf.« literaturhaus.at
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So. 06/05   16:00 
Buchhandlung Hartlieb  – Währinger Str. 122

SILVIA PISTOTNIG – TSCHULIE 

Silvia Pistotnig: geboren 1977 in Klagenfurt, lebt 
und arbeitet in Wien. Seit Abschluss des Studiums 
der Publizistik und Politikwissenschaften an der 
Universität Wien arbeitet sie als Redakteurin. 
Seit 2000 Mitglied der Autor*innengemeinschaft 
AGA und seit 2001 Mitglied der Literat*innen-
vereinigung Podium. Ihr Debütroman Nachricht 
von Niemand ist 2010 erschienen.

Tschulie ist Schulabbrecherin, arbeitet (noch) in 
einem Sonnenstudio und wohnt bei ihrer Mutter 
und deren Freund im Gemeindebau. Sie soll aber 
schleunigst ausziehen, weil die Wohnung für 
drei einfach zu klein ist. Die Lösung wäre, einen 
Millionär zu finden, aber das Einreichformular 
von „Der Bachelor“ ist total kompliziert. Irgendwie bekommt 
Tschulie nicht viel auf die Reihe. Selbst der auserwählte, reiche 
Gymnasiast (in der Disco kennengelernt) entpuppt sich als 
pickeliger, verwöhnter Loser, der am Rockzipfel seiner reichen Mama 
hängt. Dafür entdeckt seine spießige Mutter Karin in Tschulie ein 
willkommenes Selbstverwirklichungsprojekt. Der Teenager lenkt 
die perfektionistische Alleinerzieherin von der eigenen chronischen 
Unzufriedenheit ab. Durch Karin landet Tschulie bei einer esoterischen 
Frauengruppe auf dem Lande, befreundet sich mit einer alten Frau 
aus einem Pensionistenwohnhaus – und am Ende erreichen beide 
Frauen ein ungeplantes Ziel.
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So. 06/05   14:00 
Café Schlemmer – Währinger Str. 157

TEXTE. PREIS FÜR JUNGE LITERATUR

„Texte. Preis für junge Literatur“ ist eine 
internationale Plattform für Jugendliche von 
14 bis 19 Jahren, die Freude und ein besonderes 
Interesse daran haben, sich mit der deutschen 
Sprache intensiv auseinander zu setzen. Die 
Texte von Teilnehmer*innen aus dem 18. Bezirk 
werden in dieser Lesung vorgestellt. Die bekannte 
österreichische Schauspielerin, Autorin und 
Moderatorin Doris Schretzmayer liest die Texte 
der jungen Autor*innen.
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12/05/2018  
13/05/2018

Theater, Performance, Tanz und 
literarische Spaziergänge. 
Das THEATER.FEST.WÄHRING  
bietet ein sehr abwechslungsreiches 
Programm und wird auch heuer 
wieder von Aurelia Staub kuratiert.

THEATER.FEST.WÄHRING

Do. 10/05   19:00   IMPRO.FEST.WÄHRING
KunstbeTrieb, Klostergasse 11

THE ESSENCE OF NO SENSE !
Sylvia Bruckner – Klavier, Zither
Elisabeth Flunger – Percussion 
Herbert Lacina – 12 String Bass

Eine kleine feine Besetzung von außergewöhnlichen Musiker*innen, 
die aus verschiedenen Lagern der Musik zu diesem gemeinsamen 
Abend gefunden haben. Wir freuen uns sehr über dieses 
Zusammenkommen!

05/05/2018 – 11/05/2018 

Fr. 11/05   18:00  - 19:00  
Durchhaus Währinger Straße 100-102 

GOLDFUSS UNLIMITED - Performance
Passage (Variante B)
Die Funktion des Durchhauses der 
Abkürzung, um von einem zum ande-
ren Ort zu kommen, verändert sich. Dort wo sich neue und alte 
Architektur verbinden, entwickeln sich performative installative 
Aktionen, die zum Verweilen einladen. Primär geht es um den 
Prozess der Aufhebung von gewohnten Sichtweisen.

Mit: Angela Besunk, Lisbeth Bitto, Johanna Tatzgern,  
Ilse Reiser, Thomas Richter, Martin Tomann, Steffi Wimmer,  
Katharina Zabransky  Gast: Oleg Soulimenko

Sa. 05/05   19:00   IMPRO.FEST.WÄHRING
KunstbeTrieb, Klostergasse 11

GO ASK ALICE
Anna Hirsch – Gesang, Electronics
Jul Dillier – Piano
Judith Schwarz – Schlagzeug 

GO ASK ALICE ist ein junge Band aus Wien, Basel 
und Luzern, die sich ganz dem Wunderland des frei 
improvisierten Spiels widmet. Das Wechselspiel 
zwischen akustischen Klängen und Anna Hirschs 
Loopstation lässt die Band in den Dialog mit sich sel-
ber treten, erzeugt eine eigene Art von Interplay und prägt ihren 
Sound. 

Di. 08/05 Mi. 09/05   19:00   artuesday
aart eventraum –  Thimiggasse 63

DEINE ZEIT, DEIN LEBEN – FILMPREMIERE
Kurzfilm von Tim Oppermann, 20 Min, anschließend Premierenfeier
mit: Nik Reimitz, Raimund Wallisch, Viktoria Nikolaevskaja,  
Daniel Fleischmann, Luzia Oppermann. 

Mi. 09/05   16:00   
Johann-Nepomuk-Vogl-Platz

BEWEG DICH!
Ist eine bewährte Projektreihe die schon viele Menschen zu kör-
perlicher und geistiger Bewegung inspiriet hat. „Wir sind hier im 
öffentlichen Wohnzimmer von allen!“



So. 13/05   11:00
Café Stadtbahn – Gersthofer Straße 47

GEHEN GANG GEGUNGEN  
	 – eine literarisch musikalische Hatscherei

Über das Gehen kann man geteilter Meinung 
sein. Während die einen behaupten, 
immer von verschiedenen Orten fort zu 
gehen, meinen die anderen, immer zu 
verschiedenen Orten unterwegs zu sein. Es 
gibt aber noch eine dritte Art des Gehens, 
das ist: Einfach unterwegs sein, von 
Nirgendwo nach Nirgendwo, gehen um des Gehens willen.
Fortbewegung, wenn auch zweck- und sinnlos, ist dem 
Stillstand vorzuziehen!

Es lesen: Maria Hofstätter und Martina Spitzer
u.a. aus Werken von Thomas Bernhard, Friedrich Achleitner, 
Ernst Jandl, Christoph Ransmayr, Honoré de Balzac, Peter 
Handke, Henry David Thoreau, Tomas Espedal, Peter Rosei, 
Julian Schutting.

Musik live und Komposition: Karl Stirner und Walther Soyka
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Sa. 12/05   17:00
Café Stadtbahn, Gersthofer Straße 47

HABENICHTSE!  – Oder die bessere Welt 
des Tauschens, Teilens, Nicht-Besitzens? 

Steffen Jäger – Regie 
Nanna Neudeck, Christoph Fischer – Ausstattung
Veronika Glatzner (u.a.)– Schauspiel

TEMPORA – Verein für vorübergehende Kunst 
präsentiert 3 Monologe eines installativen 
Stationentheaters zur sharing economy. 
Nachwuchsautor*innen wurden von TEMPORA 
beauftragt, sich mit den Auswirkungen und Zukunftsper-
spektiven der sharing economy zu befassen. Gezeigt werden 
die 15 minütigen Monologe im Loop von 3 Schauspieler*innen 
in leerstehenden Erdgeschoßlokalen des 18. Bezirks.

Sa. 12/05   20:00
Pfarrsaal – Gentzgasse 22-24

CURIE_MEITNER_LAMARR_UNTEILBAR 
portraittheater – portraittheater 
		     www.portraittheater.net 
Anita Zieher – Schauspiel
Sandra Schüddekopf – Regie
Eva-Maria Schwenkel – Bühne
Rupert Derschmidt – Musik

Strahlung. Kernspaltung. Frequenzsprünge.
Drei herausragende Pionier*innen stehen exemplarisch 
für die Errungenschaften von Frauen im technisch-
naturwissenschaftlichen Bereich: Die aus Polen stammende 
zweifache Nobelpreisträgerin und Entdeckerin der 
Radioaktivität Marie Curie (1867-1934), die Wiener 
Atomphysikerin Lise Meitner (1878-1968) und die aus 
Wien stammende Hollywood-Schauspielerin Hedy Lamarr 
(1914-2000), Miterfinderin des Frequenzsprungverfahrens. 
portraittheater widmet sich in dem Theaterstück „Curie_
Meitner_Lamarr_unteilbar“ ihren Lebensgeschichten ebenso 
wie ihrer Faszination für Naturwissenschaften und Technik. 
Anlässlich des 50. Todestags von Lise Meitner wird das Stück 
im Mai 2018 im Rahmen des Kunst.Fest.Währing 2018 zu 
sehen sein. Die in Währing lebende Schauspielerin Anita Zieher 
schlüpft in der Regie von Sandra Schüddekopf in alle drei Rollen 
und erweckt die Frauen auf der Bühne zum Leben. 

Sa. 12/05   11:00
Startpunkt Währinger Straße / Kutschkermarkt
 
CYNTHIA SCHWERTSIK: „ZENTRIFUGE. 
PERFORMANCE IM ÖFFENTLICHEN RAUM

Ein metallener Rahmen mit gerundeten Ecken 
ist die “Zentrifuge”. In diesem Objekt, das den Raum um die 
Performerin fest umreißt, in einen Rahmen stellt, beginnt die 
Reise. Eine körperliche Anstrengung, das Durchmessen der Stadt, 
eine Erkundung im öffentlichen Raum die zur Kommunikation 
herausfordert, provoziert, eine seltsame Art der Fortbewegung, ein 
schwieriges Gehen, eine Umwuchtung, eine Zentrifuge, die sich durch 
die Straßen bewegt, laut und auffällig, bemerkenswert, präsent. (Elke 
Krasny)

Cynthia Schwertsiks künstlerische Praxis umfasst bildende 
Kunst und zeitgenössische Performance mit partizipativem 
Charakter. Viele Jahre in Währing beheimatet, ist ihr 
Lebensmittelpunkt nun in Craters/Australien. Für einen 
Zentrifugenspaziergang kommt die vielseitige Künstlerin 
zurück in den 18. Bezirk!

THEATER.FEST.WÄHRING

©
 S

u 
Im

m
en

ke
pp

el
©

 R
He

ik
e 

Sc
hä

fe
r

THEATER.FEST.WÄHRING

©
 R

ei
nh

ar
d 

W
er

ne
r



So. 13/05   17:00 abgesagt!
Pfarrsaal – Gentzgasse 22-24 

SHORT CUTS
u.a. mit Naemi Latzer, Marcus Richter 

Anfänge, Ausschnitte, Fragmente aus den 
Bereichen Tanz/Theater/Performance
short cuts ist ein Format, das Kunst-
schaffende aus Währing und Umgebung dazu einlädt,  
Kurzstücke zu zeigen und dabei in Austausch mit dem Publikum 
zu kommen. Lassen Sie sich überraschen und inspirieren. 
Entdecken Sie neue frische Zugänge und Arbeitsansätze von 
spannenden jungen Künstler*innen.

Leider mußte dieser Programmpunkt aus organisatorischen 
Gründen abgesagt werden. Wir bitten dafür um Verzeihung.

So. 13/05   15:00
Pflegeheim Türkenschanze –Türkenschanzplatz
	
BILDER EINER FRAU  

Suni Löschner, Katharina Weinhuber 
Tanz, Choreografie, Performance 
 
Seit einigen Jahren geben die beiden Künstlerinnen Tanz-
stunden für Seniorinnen und Senioren in Betreuungs-
einrichtungen. Dies ist der Ausgangspunkt für ihr Tanzstück, 
das die Möglichkeiten von tänzerischer, musikalischer und 
verbaler Kommunikation mit einer älteren Generation, auslotet. 
Das Stück behandelt verschiedene Frauengestalten, die diese 
Altersgruppe geprägt haben. Wie entsteht nach vielen Jahr-
zehnten Lebenserfahrung ein Körpergedächtnis mit Erinnerung 
an Arbeit oder andere Tätigkeiten? Was ist davon präsent und 
lebendig in der Gegenwart? Bekannte Lieder aus der Jugendzeit 
der Zuseher*innen, sowie Texte und Gedichte laden zum 
Nachdenken, Erinnern und Lachen ein.
Aufführungen am 13.5.: Um 15 Uhr für Bewohner*innen 
und für Publikum, eine kürzere Zusatzvorstellung, für die 
Bewohner*innen, die nicht in den Saal kommen können, nach 
der Vorstellung um 15 Uhr.

So. 13/05   19:00   IMPRO.FEST.WÄHRING
KunstbeTrieb, Klostergasse 11

AUDIOVISUELLE IMPROVISATION
Gloria Damijan – Toy-Piano
Yedda Lin – Klavier
Wolfgang Dokulil – Bild

So. 13/05   14:00 - 18:00  
Lalish Theaterlabor, Gentzgasse 62, 1180 Wien

WORKSHOP
„Aufbruch zu energetischer Stimme und Stimmhandlung“ Körper.
Raum.Rhythmus und Spezialarbeit an Kehlkopfgesangtechnik
Leitung: Nigar Hasib, Shamal Amin

Mo. 14/05     
Pfarre St. Severin

KONZERT

Sa. 12/05   19:30  
Lalish Theaterlabor, Gentzgasse 62

ALSO SPRICHT GILGAMESH 
Texte aus Gilgamesh Epos in Original sumerisch-akkadischer 
Sprache, poetische Texte und Texte in Kunstsprache werden durch 
Kehlkopfgesangstechnik und Sprechgesangstechniken dargestellt. 
Nigar Hasib, Shamal Amin, Florencia Benitez-Schaefer, Pooneh 
Mojtaba, Claudia Maria Brandstetter, Sina Engler-Kim, Marta de 
las Heras, Alejandra Barrera. Reservierung bis 11. Mai erforderlich

Di. 15/05   19:00   IMPRO.FEST.WÄHRING   artuesday
aart eventraum, Thimiggasse 63

2 + 1
Judith Reiter – Viola
Reni Weichselbaum – Paetzold Blocklöte
Bernhard Loibner – Elektronik

Das Instrumental-Duo Weichselbaum/
Loibner widmet sich der Konversation von elektronischen Klang-
wellen mit instrumentalen Klängen. Judith Reiter steigt in dieses 
Gespräch ein, erweitert, verwirrt, lenkt um und verschmilzt Strei-
cherklang mit den oszillierenden Klängen des Insrumental-Duos.

12/05/2018 – 20/05/2018 
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Mi. 16/05  und Do. 17/05  
In Schulen des 18. Bezirks. Die Aufführungen sind 
nur für Schüler*innen zugänglich

SECRET CIRCUS/SOLO
von und mit Martha Laschkolnig 
Ein clowneskes Theater mit Akrobatik 
und Musik und viel Puplikumsinteraktion.
Auf einer Vielzahl alter Töpfe spielt sie klei-
ne Grotesken, passieren ganz unerwartet wilde akrobatische Num-
mern, trommelt und klopft sie die unterschiedlichsten Rhythmen.
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MUSIK.FEST.WÄHRING

19/05/2018  
20/05/2018

Die zweite Auflage des MUSIK.FEST.WÄHRING 
nach dem stimmigen Auftakt 2017, wiederum 
eingebettet in das KUNST.FEST.WÄHRING. 
Zwei Tage lang bespielen ausgesuchte 
Künstler*innen bei freiem Eintritt Orte, die 
im Leben des Bezirks (Kuschkermarkt) und 
des Musiklebens im Bezirk (Cafe Stadtbahn, 
Cafe Mocca, …) eine dynamische Rolle spielen.

Kuratiert von Friedl Preisl
friedl.preisl@aon.at

Sa. 19/05   17:00   IMPRO.FEST.WÄHRING
Galerie Blumentopf – Martinstraße 74

FRAGILE EXISTENZEN
Gloria Damijan – Toy-Piano 
Veronika Zott – Tanz 

Veronika Zott und Gloria Damijan arbeiten 
gemeinsam an Performances, die sich mit Pflanzen befassen. Dabei 
geht es auch darum, Pflanzen als lebendige Wesen stärker in das 
Bewusstsein zu rücken und ihre Rolle vom (Dekorations)objekt hin 
zum Subjekt, zum Lebewesen zu entwickeln.

Sa. 19/05   11:00 / 19:00   
Kutschkermarkt / Café Schopenhauer - Staudgasse 1

NOMADEN DES SEINS
Hans Christian Tschiritsch – Komponist, 
	          Instrumentenerfinder, Musiker 

Fasziniert vom Phänomen der Obertöne baut 
er seine Tschiritschophone, in akkurater 
Handwerksarbeit gefertigte Musikinstrumente. Als Obmann des 
Kunstvereins Klangwerk engagiert sich Tschiritsch für eine lebendi-
ge Gegenwartskultur.

Do. 18/05   20:00   
Konzertcafe Schmid Hansl – Schulgasse 31

THE ART OF VOICE 
feat. Ines Reiger – Vocals	 Georg Schmelzer-Ziringer – Bass
Benjamin Schatz – Klavier	 Fred Bäck – Drums

Bei diesem Festival werden interessante und herausragende, die in 
Wien lebende Sänger*innen des klassischen Jazz präsentiert, in Be-
gleitung eines Trios (Klavier/Gitarre, Bass, Drums) einen Einblick 
in ihr Können geben werden.

Do. 17/05   19:00   IMPRO.FEST.WÄHRING
KunstbeTrieb, Klostergasse 11

P E I  LAB
Yedda Lin – Klavier
Tanja Feichtmair – Saxophon

Two women, two Aquarius, one loves living in 
cities, another loves the countryside. So different but so harmonic 
they met in May 2017, played together in Schnittpunkte Festival 
and VNM Festival.

12/05/2018 – 20/05/2018 

Mi. 16/05   17:00   
Johann-Nepomuk-Vogl-Platz

AUDIOSKOP
Klangkünstler*innen schaffen rund um Nikolaus Hartmann eine 
neuartige Verbindung von Musik und urbanem Raum.

Do. 17/05   20:00
Café Schlemmer – Währinger Str. 157

LITERATURSHOW - THEATER IN WIEN
Theaterverein Divina Komödie



So. 20/05   12:00	
Cafe Schopenhauer – Staudgasse 1

CAROLINE AUQUE & CARTE BLANCHE (FR/AT)
www.carolineauque.com

Caroline Auque – Stimme, Ukulele 
Josef Kolarz-Lakenbacher – Saxophon, 
				                Klarinette
Jörg Leichtfried – Piano 
Georg Schmelzer-Ziringer – Bass 
Alfred Bäck – Schlagzeug 

Piaf & Holiday, Wiener Lied & Musette, Chanson & Jiddisches.

So. 20/05   21:00	
Cafe Stadtbahn – Gersthofer Straße 47

WORRIED MAN & WORRIED BOY (AT)
worriedmanundworriedboy.com
	 Herbert Janata – Stimme, Gitarre 	
	 Sebastian Janata – Stimme, Gitarre

Vater & Sohn, Worried Men Skiffle Group & 
Ja, Panik, schöne Männer, schöne Lieder.

So. 20/05   18:00	
Cafe Mocca, Gastgarten
Gersthofer Straße 2a –  Schnellbahnstation
	
OTTO LECHNER & MAX NAGL (AT)
	 Otto Lechner – Akkordeon   ottolechner.at
	 Max Nagl – Saxophon   maxnagl.at

Zwei Ausnahme-Musiker laden zu 
voralpinem Walzer & abstrakter 
Klangmalerei. 

So. 20/05   15:00	
Zuckerkringel – Gentzgasse 127

TROI – KLISSENBAUER/HATZ/BLUM (AT)
unserewebsite.at 

Tino Klissenbauer – Akkordeon 
Franziska Hatz – Akkordeon, Stimme 
Vladimir Blum – Gitarre

Drei Größen der Wiener Welt/Klezmermusik, große Gefühle, 
schöne Melodien. 

Sa. 19/05   21:00
Cafe Stadtbahn – Gersthofer Straße 47

B. FLEISCHMANN & BAND (AT) – www.bfleischmann.com
	 Bernhard Fleischmann – Electronics, Stimme 
	 Markus Schneider – Gitarre 
	 Gloria Amesbauer – Bass, Stimme

Unlängst veröffentlichte der „Indietronic-
Wegbereiter“ Bernhard Fleischmann mit Stop 
Making Fans (Morr Music) ein weiteres Highlight seiner 
eindrucksvollen Diskographie. Der zunehmende Widerspruch 
künstlerischer Eigenständigkeit vs marketingfreundlicher 
Konformismus als inhaltliche Quelle im besten Sinne 
eigenwilliger und vielfältig faszinierender Musik.

Sa. 19/05   18:00
Cafe Mocca, Gastgarten
 Gersthofer Straße 2a –  Schnellbahnstation
	
MADAME BAHEUX (AT/BA/RS) 
www.madame-baheux.com
	 Jelena Poprzan – Bratsche, Stimme
	 Ljubinka Jokic – E-Gitarre, Stimme 
	 Lina Neuner – Kontrabass
	 Maria Petrova – Schlagzeug, Perkussion 

Madame Baheux bringen südosteuropäische Klangwurzeln, 
Jazz und Rock ins Spiel. Mit Balkanklischees fährt die Madame 
Schlitten und nimmt Fahrt auf in Richtung grenzenloser 
Wundermusik, witzig und groovy, anspruchsvoll und 
unterhaltsam zugleich, samt bestens verständlichem Fiktiv-
Wienerisch.

Sa. 19/05   14:00
Kutschkermarkt
 
WIENER BESCHWERDECHOR (AT) 
www.wienerbeschwerdechor.at

Ein Chor als Sprach/Singrohr typischer 
Wiener Unzufriedenheit und subtilen Grants.

MUSIK.FEST.WÄHRING

Sa. 19/05   12:00
Cafe Schopenhauer – Staudgasse 1

SPAEMANN/BAKANIC (AT)
www.mariespaemann.com www.christianbakanic.at	
	 Marie Spaemann –Violoncello, Stimme 
	 Christian Bakanic – Akkordeon

Zwei hochklassige Musiker*innen schöpfen aus dem Vollen 
ihrer künstlerischen Möglichkeiten, die von Barock über Soul 
und Pop bis zu Tango und Jazz reichen. Eingebettet in Material 
von Bach bis Piazzola finden sich eigene sinnliche Art-Pop 
Perlen.
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Moderation bei allen Events an beiden Tagen: Rainer Krispel



P R Ä S E N T I E R T  V O N

K O O P E R A T I O N S P A R T N E R * I N N E N

Der Verein art18 - vernetzte kunst währing und der Bezirk Währing 
bedanken sich bei unseren Partner*innen und Sponsor*innen und 
allen, die zum Gelingen des artwalk18 beitragen, besonders bei den 
Währinger Künstler*innen. 

I M P R E S S U M
art18 – Vernetzte Kunst Währing, Weitlofgasse 17, 1180 Wien

K O N T A K T
Robert Zöchling, Tel. 0664/438 2200, art18@art18.at
Für den Inhalt der im Programm angeführten Websites 
übernehmen wir keinerlei Verantwortung. 

Fehler im Programm und Programmänderungen sind möglich.

I N F O S  U N D  P R O G R A M M
www.art18.at

Cafe Konditorei Schlemmer
Konzertcafe Schmid Hansl


